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tigen beispielhaft durehzuführen. Die Wahlen dürfen daher nicht 
eine nach innen gerichtete Kampagne sein. Sie müssen vielmehr 
dazu führen, das große Gespräch mit allen Werktätigen in Indu­
strie und Landwirtschaft, in den Instituten und anderen Einrich­
tungen über die Perspektive unserer Entwicklung noch besser mit 
der Lösung der Tagesaufgaben auf ökonomischem, politischem und 
ideologischem Gebiet zu verbinden. Dabei ist es erforderlich, 
alle Prägen offen und kritisch anzusprechen, Vorschläge, Kriti­
ken und Hinweise der Bevölkerung aufzugreifen und die Wege zur 
Veränderung festzulegen.

Eine solche Führungstätigkeit der Parteiorganisationen erfor­
dert die Erhöhung des wissenschaftlichen Niveaus der Arbeit 
der leitenden Parteiorgane und eines jeden Mitgliedes unserer 
Partei sowie die Durchführung grundlegender Maßnahmen zur Er­
höhung des Bildungsniveaus der Werktätigen. Dies wird dazu 
führen, daß sich in den Betrieben eine Gemeinschaft entwickelt, 
die sich für die perspektivische Gesamtentwicklung ihres Betrie­
bes verantwortlich fühlt, vor allem für die Erreichung des 
wissenschaftlich-technischen Höchststandes der Erzeugnisse und 
der Herstellungsverfahren und für einen hohen Gewinn.

Es ist erfreulich, daß nach dem 4. Plenum des Zentralkomitees 
die Mehrheit der Bezirks- und Kreisleitungen größere Anstren­
gungen unternehmen, um die Fragen der Ökonomie, der Entwicklung 
des innerparteilichen Lebens, die wachsende Rolle und Verant­
wortung der Grundorganisationen sowie der Parteimitglieder bei 
der Durchsetzung des neuen ökonomischen Systems der Planung und 
Leitung der Volkswirtschaft mehr als bisher in den Mittelpunkt 
ihrer Führungstätigkeit zu rücken. Hierzu trug wesentlich der 
Brief des Zentralkomitees an die Grundorganisationen zur Vor­
bereitung des 5. Plenums bei. Er war für viele Parteileitungen 
Anlaß, energischer die Lösung der Hauptaufgaben in Angriff zu 
nehmen und eine große Initiative der Werktätigen zu entwickeln.

Die Fortschritte in der Parteiarbeit bestehen vor allem darin, 
daß viele leitende Parteiorgane, ausgehend vom VT. Parteitag, 
die perspektivischen Aufgaben herausarbeiten, daß die Partei­
arbeit sachkundiger und die Anleitung der Parteiorganisationen 
differenzierter entwickelt wurde. In der Arbeit mit den Menschen


